
Düsseldorf.
Deutsches Theater.

Mittwoch den i3ten December 1809.

Das SoldlllengtflingNlß,

oder:

bte örez> Gefangenen.
Lustspiel in 5 Aufz. aus dem Franz. des E. Dupatp von Meyer.

Personen:
Gouverneur Derfort ............. Hr. Heuser.
Folleville, dessen Sohn, Offizier eines leichten InfanterieregimentsHr. Schmidt.
Edmund, dessen Neffe, Hauptmann der Kavallerie ... Hr. Illen berger
Germain, Edmunds Bedienter .........
Sophie von Merville, eine junge Wittwe .....
Bclaccucil, invalider Sergeant, Stockmeister ....
Fanchette, dessen a-jährige Tochter .......

Hr. Günther.
Mad. Schiele.
Hr. Wohlbrück.
Dem. Bißler.

Georges, Soldat in der Garnison, Fanchettens Liebhaber . Hr. Maske.
Ein Offizier der Garnison ............ Hr. Tr^utmann.
Ein Korporal ............... Hr. Braun.
Iolicoeur, Marine - Sergant .......... Hr. Hansen.
La Tülipe, Soldat in der Garnison ........ Hr. Högel.

Der Schauplatz ist das Soldatengefängniß einer franz. Festung in Westindien.

5" Vorstellung im vierten Abonnement.

Preise der Plätze.
Erstes Parquct und Loge 42 Stbr. -^ Zweytes Parquet 21 Stbr. — Gallcrie ,2 Stbr.

Kinder unter »o Jahren bezahlen auf dem ersten Platz die Hälfte.

Billets sind beym Kassirer Herrn Dtcpold, Ncustraße No. 382, im 2ten Stocke, und MendS
von halb 5 Uhr an der Kasse zu haben, gelten aber nur für den nämlichen Tag,
an welchem sie gelößt'werden.

Der Ordnung wegen kann niemand, weder bey Proben noch Vorstellungen, auf das
Theater gelassen werden.

Der Ansang ist pünktlich um 6 Uhr.

Donnerstag: ^iwnnLiviLni' 5H8?2nnw. Zum Benefi; des Hrn Han¬
sen, zum Erstenmale: „Die zwölf schlafende Jungfrauen." Zaubere
oper in 4 A. von Julius v. Voß. Musik von Himmel.

Gedruckt bey I. C. Dänzer und P. Leers, am Corlstädter, Markt No. 37^
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